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Der Präsident greift zur Feder  
 
Geschätzte Clubkameradinnen 
Geschätzte Clubkameraden 
 
So langsam macht sich der Sommer bemerkbar und das heisst, dass ich mit der 
Skiclub-Brille auf den vergangenen Winter zurückblicken darf. Kurz zusammenge-
fasst: Einerseits gab es – insbesondere anfangs Winter – noch zahlreiche pande-
miebedingte Einschränkungen, andererseits waren die Verhältnisse für den Winter-
sport durch den frühen Schnee und das tolle Wetter im Februar und März grössten-
teils sehr gut. Aber nun im Detail: 
 
Positiv dürfen wir erwähnen, dass die vielen Angebote vom Skiclub Ibach auch in 
diesem Winter guten Zuspruch hatten; insbesondere die Kurse für die Kinder 
und Jugendlichen (z.B. Schneesportprojekt, J+S-Langlaufkurs und Snow Cow-
boys) waren gut besucht. Insgesamt haben fast 200 Kinder und Jugendliche unsere 
Kurse und Angebote vom Skiclub Ibach genutzt. Martina Maurer-Ketterer konnte 
Ende des Winters die Leitung des Schneesportprojektes an Luzia Bürgler überge-
ben. Das Langlauflager Obergoms war verständlicherweise weniger gut besucht als 
in den Jahren vor Corona, aber es konnte dank tollem Engagement des Lagerteams 
stattfinden. Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle an alle LeiterInnen und Be-
treuerInnen. 

Bei den Angeboten für Erwachsene sind wir ebenfalls zufrieden. Der Clublang-
lauf, die Schneeschuhtouren, die Skischuhtouren, das Skiturnen und das Langlauf-
weekend im Engadin fanden zum Teil grosses Interesse. 

Sehr erfolgreich war wiederum die Renngruppe Biathlon. Das Team konnte dank 
dem Einsatz der Eltern und der guten Zusammenarbeit mit anderen Skiclubs tolle 
Erfolge feiern. Noé In Albon konnte sich dank starken Resultaten für die Jugend- 
und Junioren-Weltmeisterschaften, die vom 23. Februar bis 2. März 2022 in Sol-
dier Hollow (USA) ausgetragen wurden, qualifizieren. Leider konnte er dort die 
erhofften Resultate nicht ganz erreichen. Dafür überzeugte er am Ende der Saison 
an der Schweizermeisterschaft mit Siegen im Massenstart und im Sprint (zweifa-
cher Jugend-Schweizermeister!!). Anja Kaufmann konnte in der Gesamtwertung 
den beachtlichen 9. Rang erzielen. In der Challenger-Kategorie überzeugten die 
Ibächler Athlethinnen Sheila Büeler mit dem 6. Gesamtrang, Jael Lütenegger mit 
dem 7. Gesamtrang und Corina Kaufmann mit dem 11. Gesamtrang. Bei der jüngs-
ten Kategorie schaffte es Jill Bürgler mit dem 3. Gesamtrang sogar auf das Podest. 
Olivia Büeler konnte den hervorragenden 4. Gesamtrang herauslaufen und Neal 
Bürgler schaffte es auf den 5. Gesamtrang. Herzliche Gratulation an alle Athletin-
nen und Athleten! 
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Speziell erwähnen möchte ich auch die problemlose Durchführung des Swiss Bi-
athlon Cups vom 19./20.02.22 in Realp und die kurzfristige Organisation eines 
Grillstandes an der Ibächler Fasnacht durch Peter Arnold. Ganz herzlichen Dank. 

Die Neuerungen bei der Langlaufloipe Oberberg haben sich sehr bewährt. Dank 
grossem Engagement des Pistenfahrzeugfahrers Bruno Betschart waren die Loi-
penverhältnisse durchwegs sehr gut, was von immer mehr Benutzern geschätzt 
wird. 

Leider gibt es im Skihaus Ibach auf dem Stoos wieder einen Wechsel. Und zwar 
hat der sympathische Koch Andrea Rosi auf Ende des Winters gekündigt und der 
Skihaus-Pächter Hugo Plüss muss nach einem neuen Koch Ausschau halten. 
Ich wünsche Euch allen einen tollen und erholsamen Sommer. 
 
Roger Lüönd, Präsident 
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Noé In-Albon zweifacher  
Jugend-Schweizermeister 

 
Zum Saisonabschluss fanden am 2./3. April 2022 in Realp die Schweizermeister-
schaften im Biathlon statt. Bei den Herren behielt Benjamin Weger in seinen letz-
ten beiden Rennen als Profi die Oberhand und sicherte sich am Samstag den 
Schweizer Meistertitel im Massenstart und am Sonntag im Sprint. Bei den Frauen 
errang die Bernerin Susi Meinen den nationalen Meistertitel im Massenstart über 
12 km. Am Sonntag revanchierte sich die erfahrene Weltcupläuferin Lena Häcki 
und sie siegte im Sprint überlegen. 
 
Sehr erfreulich endete die erfolgreiche Saison für Noé In-Albon. Am Samstag 
liess er sich von den windigen 
Verhältnissen nicht beirren und 
er konnte in der Kategorie Jugend 
dank einer hervorragenden Lauf-
leistung über 1 Minute Vorsprung 
auf den zweitklassierten Remo 
Burch herauslaufen. Am Sonntag 
unterliefen ihm bei hervorragen-
den äusseren Bedingungen im 
Sprint 4 Schiessfehler. Da seine 
Konkurrenten auf dem Schiess-
platz besser getroffen hatten, 
musste er auf der Laufstrecke 
Vollgas geben. Das Rennen verlief 
sehr spannend und schlussendlich 
war er 1.4 Sekunden schneller als 
der zweitplatzierte François 
Mars. 
 
Anja Kaufmann erreichte in der 
Jugend-Kategorie am Samstag den 
16. Rang. Am Sonntag konnte sie sich weiter steigern und sie erlief im Sprint den 
guten 13. Schlussrang. Am Samstag startete auch Lukas Betschart. Er sicherte sich 
mit einer beherzten Leistung den 12. Rang. Und auch Aurel Dittli konnte in der 
Kategorie Junioren überzeugen. Aurel hatte diese Saison wenig trainiert; trotzdem 
reichte seine Leistung für zwei Bronzeplätze.  
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Nordische Clubmeisterschaften 
5. Februar 2022 

 
Das Clubrennen der beiden Skiclubs Ibach und Schwyz wurde am Samstag, 5. 
Februar 2022 in ähnlichem Rahmen wie in den letzten Jahren durchgeführt. Zuerst 
erfolgte das übliche Massenstartrennen, je nach Kategorie über eine kürzere oder 
längere Distanz. Anschliessend folgte ein Einzelsprintrennen auf einem Crosspar-
cours, und als Abschluss ein Teamwettkampf mit ausgelosten Teams. 

 
 

Nordische Clubmeisterschaften 
Rangliste 

 
Mädchen U12  
1.  Bieri Ida 2012 4:23  2. Zberg Jara 2014 5:25 
 
Mädchen U12 (Sprint)  
1. Bieri Ida 2012 3:38  2. Zberg Jara 2014 5:43 
 
Knaben U12  
1. Zberg Noé 2010 3:58  2. Zberg Mael 2012 4:07  3. Gisler Nando 2012 4:24  4. 
Vivot Raphael 2010 5:36  5. Gisler Diego 2014 8:11 
 
Knaben U12 (Sprint) 
1. Gisler Nando 2012 und Zberg Noé 2010 3:49  2. Zberg Mael 2012 4:01  3. Vivot 
Raphael 2010 4:17 3 
 
Mädchen U16 + U14  
1. Wipfli Laura 2007 10:41  2. Betschart Vera 2009 13:31 
 
Mädchen U16 + U14 (Sprint) 
1. Wipfli Laura 2007 2:54  2. Betschart Vera 2009 3:26 
 
Knaben U16 + U14  
1. Bieri Felix 2007 10:08  2. Weber Emilian 2009 11:13 
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Knaben U16 + U14 (Sprint) 
1. Bieri Felix 2007 2:52  2. Weber Emilian 2009 2:58 
 
Damen 
1. Waldis Milena 1996 13:54  2. Betschart Daniela  14:05  3. Bieri Barbara 1973 
15:21  4. Brügger Flavia 2004 17:15  5. Lendi Leonie  17:37  6. Betschart Anna 
2005 und Besimo Julia 1994 18:14 
 
Damen (Sprint) 
1. Betschart Daniela 2:41  2. Waldis Milena 1996 3:01  3. Bieri Barbara 1973 und 
Besimo Julia 1994 3:14  5. Lendi Leonie 3:21  6. Brügger Flavia 2004 3:25  7. 
Betschart Anna 2005 3:57 
 
Herren  
1. Betschart Lukas 1998 20:48  2. Pfyl Lorenz 1992 21:43  3. Zberg Stefan 1979 
22:16  4. Röthlisberger André 1997 23:32  5. Betschart Röbi  24:02  6. Grab Roger 
1967 24:09  7. Brügger Martin 1963 24:22  8. Weber Andy 1972 24:23  9. Gisler 
Patrick 1974 25:25  10. Carletti Carlo 1956 26:16  11. Zberg Noé 2010 31:40 
 
Herren (Sprint) 
1. Pfyl Lorenz 1992 2:23  2. Betschart Lukas 1998 2:28  3. Zberg Stefan 1979 2:31  
4. Röthlisberger André 1997 2:39  5. Brügger Martin 1963 2:40  6. Weber Andy 
1972 2:55  7. Betschart Röbi 1966 3:00 
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Swiss Biathlon Cup in Realp 
19./20. Februar 2022 

 
 
Der SC Ibach organisierte zusammen mit dem SC 
Einsiedeln am 19./20. Februar 2022 zwei Biathlon-
Wettkämpfe in Realp. Das Rennwochenende in 
Realp startete am Samstagmorgen mit der Qualifi-
kation in Form eines Sprints für die nachmittägli-
che Verfolgung. Die Zeit-Rückstände aus diesem 
Sprint wurden halbiert. Am Sonntag wurde eine 
neue Biathlon-Wettkampfform getestet. Dabei 
wurden 2er-Teams ausgelost, die sich dann in 
einem Massenstart gegen die anderen Teams be-
währen mussten. 
 
Die Schnee- und Wetterverhältnisse waren in Re-
alp optimal. Und die Wettkämpfe verliefen unfall-
frei und reibungslos. Herzlichen Dank an das ge-
samte OK und die vielen Helferinnen und Helfer. 
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Abschluss Winterplausch 
 
Danke Winterplausch für diese unvergesslichen, schönen 10 Jahre. 
 
Vor 10 Jahren habe ich den Winterplausch von Uschi 
Arnold übernommen. Nie hätte ich gedacht, dass ich 
dieses «Ämtli» 10 Jahre ausüben würde. 
Über die Jahre gab es sehr viele schöne Begegnungen 
mit den Kindern und auch mit den Eltern. In der Fülle 
der positiven Erlebnisse gingen die wenigen Diskussio-
nen und Probleme mit «schwierigen» Eltern unter. Der 
schönste Lohn war, im Schlattli die strahlenden Kinde-
raugen begrüssen zu können und am Ende des Kursta-
ges wieder glückliche und müde Kinder und Jugendli-
che zu verabschieden. 
Zu Beginn war der Aufwand noch einiges grösser, bis wir mit der Kinderschar bei 
der Skischule eintrafen. Die Bergstation der alten Stoosbahn war weiter von der 
Skischule entfernt und die Teilnehmer mussten den Weg ohne Zubringerlift zu 
Fuss gehen. Die schnellsten hatten die Distanz in 15 Minuten überwunden. Die 
letzten Kinder kamen teilweise erst nach mehr als einer halben Stunde, teils total 
kaputt, bei der Skischule an. Auf dem Weg ergaben sich viele interessante Gesprä-
che und man hat dies und jenes von den Kindern erfahren. 
Mit der neuen Stoosbahn waren wir mit dem Zubringerlift im Nu bei der Skischule. 
Auch für die Anfänger war bei Saisonbeginn der Fussweg zur Skischule viel einfa-
cher zu überwinden.  
In den ersten Jahren hatten wir 80 bis 85 Anmeldungen. Die Nachfrage am Win-
terplausch nahm immer zu, so dass ich wegen der begrenzten Platzkapazitäten in 
den Restaurants nach 100 Anmeldungen die weiteren Interessenten auf das nächste 
Jahr vertrösten musste. Die zahlreichen Anmeldungen bestätigen, dass der Winter-
plausch ein super Angebot für Kinder und Jugendliche im Alter von 7 - 15 Jahren 
ist. Ein Blick in die Statistik zeigt, dass viele Jugendlichen mehrere Jahre am Win-
terplausch mitgemacht haben. Zwei Teilnehmerinnen waren sogar 8 Jahre mit 
dabei. 
Eine spezielle Herausforderung waren die coronabedingten Einschränkungen. Im 
März 2020 musste der Abschlusstag aufgrund der angeordneten Schliessung der 
Skigebiete sehr kurzfristig abgesagt werden. Die Vorbereitung der darauffolgenden 
Wintersaison 2020/21 war mit grossen Planungsunsicherheiten verbunden. Mit ein 
paar organisatorischen Anpassungen konnten wir den Winterplausch trotzdem 
anbieten. Da die Restaurants in diesem Winter geschlossen waren, verkürzten wir 
den Schneesportunterricht am Samstag auf drei Stunden ohne Mittagspause. Um 
die geplanten Unterrichtszeiten einzuhalten, schoben wir einen zusätzlichen Win-
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terplauschtag an einem Samstag ein. Die «aufgezwungenen» Veränderungen fan-
den einen guten Anklang, weshalb wir die geänderten Zeiten auch in der vergange-
nen Winterplauschsaison beibehielten. So konnten wir an den Samstagen mit unse-
rer Kinderschar vor dem grossen Rummel ins Schlattli hinunter fahren      . 
Die Durchführung des Winterplausches wäre ohne die Mithilfe meiner langjähri-
gen und zuverlässigen Betreuerinnen nicht möglich gewesen. Ein grosses Danke-
schön geht an Petra Fässler, Annamarie Bürgler-Ketterer und Doris Bürgler-
Ketterer. Die Zusammenarbeit mit der Leiterin der Skischule Stoos, Cornelia De 
Moliner, war unkompliziert und sehr angenehm. Während der gesamten Zeit als 
administrative Leiterin des Winterplausches hatte ich immer einen guten Rückhalt 
vom Skiclub-Präsidenten, Roger Lüönd. Besten Dank für die Unterstützung! 
Ich bin sehr froh, dass der Skiclub Ibach mit Luzia Bürgler eine tolle Nachfolgerin 
gefunden hat. Für mich ist wichtig, dass der Winterplausch weiterhin angeboten 
wird, damit auch künftig viele Kinder und Jugendliche dank langjährigen Sponso-
ren und Gönner zu erschwinglichen Preisen vom Ski- und Snowboardunterricht 
profitieren können und ihnen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung geboten wird. 
Besten Dank für die tolle Zeit. 
 
Martina Maurer-Ketterer 
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Saisonstart Snowcowboys 
 
Und wieder ist eine super schneereiche Saison zu Ende. Wir konnten alle Trainings 
im Schnee durchführen. Auf Grund fehlender Übernachtungsmöglichkeit im Ski-
haus, haben wir unser Weekend nicht durchführen können. Wir waren dieses Jahr 
pandemiebedingt weniger im Skihaus anzutreffen. Nach der Lockerung der Pan-
demiemassnahmen, versuchten wir wieder das Mittagessen einzuführen. So konn-
ten wir noch ein paar leckere Mittagessen im Skihaus geniessen. 
Auch dieses Jahr konnten wir treue Teilnehmer begrüssen, und sogar ein paar neu 
dazugewinnen. Die Schneeverhältnisse gaben uns auch die Chance immer gute 
Trainings durchzuführen, so dass wir nie ein Alternativtraining durchführen muss-
ten. 
Dieses Jahr waren wir fleissig im Park. Da ab dem neuen 
Jahr die grosse Schanze im Park ersatzlos rückgebaut wor-
den war, haben wir uns selber fordernde Sprünge gebaut. 
Andere Teilnehmer haben während dieser Zeit an einigen 
Slop Tricks gearbeitet. 
 
Wir hatten viel Spass und freuen uns auf die nächste Saison. 
Chief Sheriff Team 

Lawinenkurs 
 
Dem Aufruf aus der letzten Spur zum Thema Lawinen und Off-piste, sind einige 
Clubmitglieder gefolgt. 
Dank Samuel Erne hatten wir die Möglichkeit einen kostenlosen Lawinenkurs, 
unter der Leitung von Othmar Schelbert vom Pisten-und Rettungsdienst Stoos, 
durchzuführen. Das Ziel war es Grundlagen zum Beurteilen von Gelände und Ge-
fahren zu erlernen. Durch seine langjährige Erfahrung im Pisten- und Rettungs-
dienst konnte er spannende Geschichten und Eigenheiten der Natur weitergeben. 
Als Gruppe erarbeiteten wir uns einen Leitfaden zum Planen von Skitouren. Unter-
stützung hatten wir dabei vom Faltblatt Achtung Lawine des SLF und natürlich 
Othmar. Zum Schluss wurde nochmals das Verhalten bei einem Lawinennieder-
gang geübt.  
 
Es war ein toller Morgen und hat Spass gemacht. Ich danke allen Teilnehmern und 
vor allem Othmar Schelbert für dieses Erlebnis. 



 16

 

   16 

 
 



 17

 

   16 

 
 

 

   17 

Skitourenbericht Ostertour 
 
Skitour Rottählihorn 2913m Karfreitag 2022 
 
Trotz den zu warmen Nächten wagen wir es früh auf nach Realp. Für Ostern be-
deutet das Kantonsstrasse ab Erstfeld. In Realp reicht der Schneeknapp bis zur 
Grossen Brücke über die Furkareuss. 
So geht es der Strasse entlang bis auf 1900 müM., erst jetzt trägt der Schnee uns 
abseits des Wegs. Die Sonne zeigt hinter den Wolken und wir können nun einen 
schönen Aufstieg geniessen. Denn Gipfelgrat können wir ,mit Armkraft, mit Skiern 
begehen. 
Hier sehen wir nun auch das auch noch andere Tourengänger unterwes sind. 
Die schön steile Gipfelflan-
ke ist problemlos zu fahren. 
Wir geniessen nun die guten 
Schneeverhältnisse bis zur 
Strasse. 
Denn weiteren Verlauf der 
Ostertour besprechen wir in 
der Gartenterrasse der Piz-
zeria Turm in Hospental. 
Samstag ist noch mal warm, 
deshalb lassen wir den aus. 
Xavi Föhn 
 
Skitour SCI Wintertürmli 3003 m Ostersonntag 2022 
 
Nach den zu milden Nächten der Karwoche war am Ostersonntag ein kalter, klarer 
Morgen angesagt. Wir nutzten die Gelegenheit und fuhren noch im Dunkeln nach 
Gorezmettlen im Meiental.  
Wir wählten die Variante über das Rossbiel (Spitzkehren ….) Weiter ging’s an der 
Sonne über Juzfad und Rossfirn zum Skidepot. Jetzt war noch ein stotziges Couloir 
zu Fuss zu überwinden und schon konnten wir eine überwältigende Aussicht ge-
niessen (inklusive Tiefblick nach Engelberg).) Zur Info: Das Wintertürmli liegt 
neben dem Chli Spannort. Die Abfahrt über den Chüefadfirn war ein Genuss, denn 
der Schnee begann etwas sulzig zu werden. 
Wir beschlossen die Tour in der Bäsebeiz Meien an der Sonne. 
Dank an alle fürs Mitkommen und Mitdenken! 
Christof Auf der Maur 
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Wintertürmli 
 
Skitour SCI Chaiserstock 2515m Ostermontag 2022 
 
Die Motivation zum Ski tragen war für die letz-
te Tour nicht mehr sehr hoch. Es musste also 
eine Tour ohne Tragstrecke gefunden werden. 
Keine einfache Aufgabe bei der aktuellen 
Schneelage und doch wurden wir fündig.  
Die dritte Tour führte uns ins Lidernengebiet. 
Gleich an der Bergstation der Seilbahn konnten 
die Skier angezogen werden. Auf hartem 
Schnee stiegen wir bis zum Skidepot beim 
Chaisertor auf. Der Fussaufstieg auf den Gipfel 
war mit dem Pickel in der Hand kein Problem. 
Auf der Abfahrt wahren die kleinen Gegenan-
stiege kein Problem. Da der Schnee nur leicht 
sulzig wurde. Als Abschluss der Ostertour ge-
nossen wir auf der Terrasse der Lidernenhütte 
ein paar Getränke, bevor uns die Luftseilbahn 
wieder nach unten fuhr. 
Ostern ade 
Gruss Livia 
 
Teilnehmer: Monika Bieri, Livia und Adrian Holzgang, Xavi Föhn, Christof Auf 
der Maur 
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Saisonrückblick J&S Langlauftraining 
 
Nach langer Vorfreude im Sommer ging am 23. Oktober das Langlauftraining mit 
dem legendären Spielesamstag im Wintersried wieder los. Dies ist für die Kids 
auch immer eine gute Gelegenheit ein Freund oder eine Freundin für ein Schnup-
pertraining mitzunehmen. Die Leiter und Flips freuen sich dann auch immer über 
die neuen Gesichter und sind motiviert für die neue Saison. 
 
Im schneefreien Spätherbst folgten dann Bike-, Trailrunning-, Inline und Schiess-
trainings. Auf diese Trainings freut sich Flips immer am meisten, denn so kann er 
allen zeigen, dass er nicht nur im Langlaufen und beim Biathlon der Schnellste ist. 
Dann kam Anfang Dezember endlich der Schnee und man konnte die verstaubten 
Langlaufski aus dem Keller holen, abwachsen und die ersten wackligen Schritte 
auf der Loipe laufen. Zum Glück haben die Nordischen so gute Leiter. Nach einem 
Training ist man dann schon nicht mehr so wacklig auf den Skis und kann schon 
Schanzen gumpen. 
Im Winter waren dann die Saisonhighlights die neuen Spiele der Leiter, die Tief-
schneetrainings und der Crossparcours am Clubrennen. 
Der Abschluss wurde dann nach der Skitour aufs Laucherenstöckli mit dem welt-
grössten Coupé im Restaurant Oberberg gefeiert. Flips war dann aber auch ein 
bisschen traurig, dass er seine Skis für den Sommer wieder einwachsen muss und 
noch ein paar Wochen warten muss bis es mit dem Sommertraining weitergeht. Er 
freut sich aber auch bei Luca Besimo im Training zu zeigen, dass er der schnellste 
und beste Läufer ist! 

 
Wir waren so schnell, dass der Schnee unter uns geschmolzen ist. 
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FLIPS‘ Tagebuch 
 
heute 
Liebes Tagebuch, in diesem Winter hatte ich leider keine Zeit für dich. Ich bin jetzt 
modern und Tagebücher sind out, hat mir jemand gesagt. Ich weiss nicht ob das 
stimmt. Ich glaube nicht. Aber vielleicht eben schon. 
Ich habe aber gehört, dass langlaufen IN ist. Ich bin also ein Trendsetter. Ob die 
ganze Langlaufschweiz nur wegen mir mit langlaufen angefangen hat? 
Ich glaube schon. 
 
gestern 
Ich bin jetzt ein Star :) 
 
heute 
Seit ich auch Biathlon mache und es jetzt auch ein Biathlon-GIF von mir gibt, 
brechen in meiner Marketingabteilung alle Dämme. Gestern bin ich sogar als GIF 
auf einer Story von einem Olympioniken zu 
sehen gewesen. Darauf darf ich mächtig stolz 
sein. Auch Leute wie Michelle Gisin oder be-
rühmte norwegische Biathleten kennen mich 
schon. Coole Sache. 
Aber ich bin ja jetzt ein Star und muss mich 
nicht mehr mit allen abgeben. So cool wie die 
Kids und Leiter von Nordic Ibach Schwyz ist 
sonst eh niemand. 
 
heute       Ich beim Biathlon #fliflaflips 
Ich bin jetzt berühmt und das ist toll, 
darauf stopf ich mich mit Osterhasen voll. 
Snapchat, Insta oder Hashtag, 
ich genüsse lieber im Oberberg meinen Tag 
Aber nächstes Mal mit Sonnencrème, 
dann verbrennt es den Zeusel nicht so extrème. 
Meine Ski sind jetzt eingewachst, 
ausser die kaputten nicht. 
Auf meinem Schki hats jetzt eine dicke Schicht 
ich frage mich wie du das aligs machst 
Abwachsen tu ich dann vor der nächsten Ausgabe der Spur. 
Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, 
ich wünsche euch im Sommer viel Sonnenschein 
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Das mache ich sonst so: 
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News der Biathleten 
Nordic-Ibach-Schwyz 

 
Die Saison 21/22 ist vorbei. Zeit für einen Rückblick auf den vergangenen Winter. 
Es gibt wieder einiges zu berichten von den Athletinnen und Athleten des Skiclubs 
Ibach. 
Die Highligts: 

• Noé In Albon konnte sich für die Jugend- & Juniorenweltmeisterschaften 
in Soldier Hollow (USA) qualifizieren und schloss seine Saison mit dem 
zweifachen Schweizermeistertitel in der Kategorie Jugend ab. 

• Jael Lütenegger und Sheila Büeler von den Challengern konnten die 
Schweiz am Ländervergleich in Ruhpolding vertreten. 

• Jill Bürgler beendete ihre Saison bei den Kids in der Gesamtwertung auf 
dem Podest. Auch hat sich eine Gruppe ehemaliger Nordic-Race-Team-
Athleten zusammengeschlossen, um einige Trainings mit den jungen Ath-
leten zu machen. 

Ausserdem haben sie die Biathletinnen und Biathleten auch schon an einige Ren-
nen begleitet und dort die Rennbetreuung übernommen. Die Leitung hat Aurel 
Dittli unter sich, auch noch dabei sind Lukas Betschart, Patrick Fässler, Nico Näf, 
Sirin In Albon und Linda Hoffer. Herzlichen Dank für Euren Einsatz! 
 
Nach dem ersten Rennwochenende, welches Anfang Dezember in Prémanon statt-
fand, wurde Noé für den Junior Cup in Martell selektioniert, wo er zum ersten Mal 
die Juniorendistanzen bestreiten und gegen die international besten Junioren laufen 
konnte. Leider erkrankte er nach den ersten beiden Rennen. Diese Krankheit ver-
folgte ihn leider über die Weihnachtstage und dadurch verpasste er die ersten Ren-
nen im Januar. Erfreulicherweise konnte er sich jedoch trotzdem noch für das gros-
se Saisonhighlight, die Teilnahme an den Jugend- & Juniorenweltmeisterschaften 
in Soldier Hollow (USA), qualifizieren. 
Bereits zwei Tage später wurde er jedoch 
positiv auf Corona getestet, was ihn wie-
derum zurückwarf. Glücklicherweise war 
er pünktlich zum Abflug wieder fit und 
das Abenteuer USA konnte beginnen. An 
den Wettkämpfen in den USA gelang es 
ihm nicht wie gewünscht. Der 48. Platz 
im Verfolger war sein bestes Resultat. 
Trotzdem waren diese drei Wochen in 
den USA eine unvergessliche Zeit.   Noé in Soldier Hollow (USA) 
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Zurück in der Schweiz kamen noch zwei wichtige Rennwochenenden, an denen er 
zeigen wollte, dass er mehr kann als er bisher gezeigt hatte. Am ersten Wochenen-
de fand der Alpencup in Pokljuka (SLO) statt. Im ersten Rennen in Slowenien 
konnte er seinen ersten internationalen Sieg feiern. Er gewann den Sprintwett-
kampf, worüber er sich riesig freute. Am nächsten Tag in der Verfolgung konnte er 
den zweiten Rang erlaufen und am letzten Wettkampf, dem Super-Einzel, verpass-
te er als Vierter nur knapp das Podest. Nach diesem tollen Wochenende freute er 
sich auf die beiden letzten Ren-
nen der Saison an den Schwei-
zermeisterschaften in Realp. 
Am Massenstart am Samstag 
konnte er einen überlegenen 
Sieg feiern. Am Tag danach 
wollte er seine gute Form 
nochmals nutzen, um die 
Goldmedaille im Sprint zu 
gewinnen. Dies gelang ihm 
souverän, was natürlich die 
Saison 2021/22 perfekt ab-
schloss.    Auf dem Weg zum 2. Schweizermeister-Titel 
 
Auch Anja Kaufmann startete an den Swisscup-Rennen bei der Elite Jugend. Sie 
nahm an allen Rennen teil und belegte regelmässig die Ränge zwischen 6 und 12. 
Ein spezielles Rennen war für sie die Teilnahme am Single-Mixed-Wettkampf in 
Realp am 20. Februar. Dort durfte sie dank des Losglücks mit dem Weltcupathlet 
Eligius Tambornino ein Team bilden und sie belegten am Ende des Rennens den 5. 
Platz. Auf die Schweizermeisterschaften freute sich Anja besonders, konnte sie 
doch an den gleichen Wettkämpfen starten wie viele Athletinnen und Athleten aus 
dem Weltcup, was ja immer etwas Spezielles ist. Sie konnte vor allem beim Sprint 
noch einmal zeigen, was sie kann und platzierte sich auf dem guten 14. Rang in der 
gesamten Kategorie Jugend. An der SM in Realp nahmen neben Noé und Anja 
auch Lukas Betschart und Aurel Dittli teil. Lukas belegte am Massenstart den 13. 
Rang und Aurel zeigte, dass er das Langlaufen und Schiessen noch nicht verlernt 
hatte und gewann an beiden Tagen die Bronzemedaille bei den Junioren. In der 
Gesamtwertung des Swisscups belegte Anja zum Schluss den 9. Rang. 
 
Die Challenger und Kids starteten meistens an den gleichen Wettkämpfen. Wäh-
rend es für die Challenger Sheila Büeler, Jael Lütenegger und Corina Kaufmann 
während der ganzen Saison 11 Biathlon-Wettkämpfe waren, starteten die Kids Jill 
Bürgler, Olivia Büeler und Neal Bürgler an 8 Rennen. Begonnen hatte die Saison 
in Sclamischot im Unterengadin. Bei eisiger Kälte belegten Sheila und Jael die 
Ränge 7 und 8. Jill, Olivia und Neal bei den Kids belegten die Ränge 2, 7 und 12.  
An den nächsten Rennen schaffte es Jill noch 2mal aufs Podest und auch Olivia 
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belegte zweimal den 3. Platz! Jill konnte darum am letzten Rennen im Flühli ver-
dient die Auszeichnung für den 3. Rang in der Gesamtwertung entgegennehmen. 
Olivia wurde Vierte und Neal Fünfter in der Gesamtwertung bei den Kids. Die 
Challenger Sheila, Jael und Corina belegten an ihren Wettkämpfen regelmässig die 
Ränge zwischen 5 und 11.  

 
Alle Kids und Challenger des Race-Teams 

 
Läuferisch haben alle noch etwas aufzuholen, aber auf dem Schiessplatz trafen vor 
allem Sheila und Jael immer gut bis sehr gut. In der Gesamtwertung schauten da-
rum auch gute Platzierungen heraus. Sheila wurde 6., Jael 7. und Corina 11. Be-
sonders freuten sich Sheila und Jael, dass sie sich am Ende der Saison für den 
Ländervergleich in Ruhpolding qualifizieren konnten! Dort dürfen jeweils die 
besten 5 Biathletinnen und Biathleten jedes Jahrgangs teilnehmen. Topmotiviert 
starteten sie an diesen zwei Wettkämpfen in Deutschland. Sheila wurde einmal 
Fünfte und einmal Sechste. Sie durfte darum an der Flower-Zeremonie teilnehmen 
und eine Urkunde in Empfang nehmen. Jael platzierte sich an beiden Rennen auf 
dem 15. Rang. Für beide Mädchen war es ein unvergessliches Wochenende in 
Ruhpolding. Die gesamte Swiss-Ski-Delegation ermöglichte den jungen Athletin-
nen und Athleten durch ihre Top-Betreuung im Wachsraum und an der Loipe ein 
unvergessliches Erlebnis.  
Nach den letzten Rennen Ende März/Anfang April geniessen die Athletinnen und 
Athleten die trainingsfreie Zeit, bevor es mit dem Sommertraining wieder losgeht. 
 
Petra Kaufmann 
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Trainings/ Vereinsweekend 
SC Ibach, 1.-2. Oktober 2022 

 
Im Waldhuus Davos das heimelige Chalet-Hotel. Frische, klare Luft, unberührte 
Natur und die Schönheit der Bündner Berge, was will man mehr. 

 
Die Aktivitäten des Ski Club konzentrieren sich vor allem auf den Winter, ist ja 
logisch. Eben darum lade ich dich zu einem Sportwochenende im Herbst in Davos 
ein. 
 
Hotel Waldhuus, Mattastrasse 58 
HP im Doppelzimmer ab 155.oo 
HP im Einzelzimmer ab 220.oo 
 
Was können wir unternehmen: 
- Nordic Walken, Wandern, Joggen, Biken 
- Oder einfach das schöne Hotel geniessen. 
- Mit der Davos Premium Card haben wir ver-
schiedene Vergünstigungen auf Bahn, Bus 
usw. 
- Das Programm kommt nach Anmeldeschluss 
 
Anmeldeschluss:   24. Juli 2022 
 
Fragen/ Anmeldungen an Josi Reichlin,  
079 623 18 60 oder josi.reichlin@gmx.ch 
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Schneeschuhtour im Muotathal 
 
Die Wetterprognosen für den Sonntag, 20. Februar versprachen Regen, Wind aber 
auch Sonne. Aus diesem Grund entschied Andy, dass wir uns zuerst bei ihm zu-
hause für eine Lagebesprechung treffen. 
Bei Kaffee und frischen Brötli von Maria wurde die Lage intensiv besprochen und 
wir entschieden uns, trotz den feinen Brötli, dass wir eine Rundtour im Pragelge-
biet unternehmen.  
 
Wie man auf dem Foto 
sieht, hat es sich gelohnt, 
am Morgen war das Wetter 
noch gut. Wir streiften 
durch Wald und Alpwie-
sen, bis wir die Mittagsrast 
verdient hatten.  
Ortskundig führte uns 
Andy wieder zurück an 
den Ausgangsort, immer 
wieder gespickt mit Inte-
ressantem Wissen über 
Wald und Wild. Vielen 
Dank von uns «Schnee-
schutürler» an Andy und Maria für die schöne Sonntagstour. 
 
Josi 
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News von der Loipe Oberberg 
 
Eine lange Wintersaison – wie man es sich wünscht – geht auf dem Oberberg zu 
Ende. Während 117 Betriebstagen konnte man vom 1. Dezember 21 bis zum 27. 
März 22 langlaufen. Der Pistenfahrzeugfahrer, Bruno Betschart, hat es bei allen 
Schneeverhältnissen verstanden eine super Loipe zu erstellen. Für seine Arbeit sei 
ihm ein grosser Dank ausgesprochen. 
Das seit rund einem Jahr von Renata und Brigitta geführte Restaurant Oberberg ist 
wieder ein beliebtes Ausflugziel geworden und erfreut Gäste aus nah und fern. 
Auch für die Langläufer ist es wieder ein geselliger und gemütlicher Treffpunkt. 
Dies bewirkt aber auch, dass das Parkplatzangebot auf dem Oberberg an seine 
Grenzen kam. Unsere Garderobe im Restaurantgebäude mit WC/Dusche hat sich 
bewährt. 
Im vergangenen Winter konnte die Loipe Oberberg den Verkauf der Loipenpässe 
nochmals steigern. Ein grosses Dankeschön an alle Langläuferinnen und Langläu-
fer, die damit eine grosse Unterstützung für den Loipenunterhalt beisteuern. 
Das Vorhaben, bei der Loipe Oberberg einen temporären Biathlonschiessstand 
einzurichten, wurde nicht ganz unerwartet, durch Einsprachen blockiert. Eine Be-
schwerde gegen die vom Kanton erteilte Bewilligung wurde vom Regierungsrat 
leider gutgeheissen. Dabei wurde nicht in der Sache selber entschieden, sondern 
formale Gründe für die Rückweisung geltend gemacht. Somit müssen wir einen 
neuen Anlauf nehmen und hoffen natürlich, dass dieser zu einem besseren Ende 
führt. 
Beim Badener Skihaus dient eine Telefonstange als Beleuchtungsmast. Diese Be-
leuchtungseinrichtung  werden wir durch eine Aluminiumstange, inklusiv Boden-
hülse, ersetzen. Diese Arbeiten und die Demontage der Nachtbeleuchtung erledi-
gen wir, sobald es aper wird. 
 
Gisler Karl 
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Skiweekend Saas Fee 
15./16. Oktober 2022 

 
Am 15./16. Oktober 2022 gehen wir ins wunderschöne Gletscherdorf Saas Fee, um 
uns für die kommende Wintersaison einzustimmen. Wir fahren am Samstagmorgen 
früh mit Privatautos nach Saas Fee, damit wir am Samstag und Sonntag die ersten 
Kurven in den Gletscherschnee auf 3500 m.ü.d.M. legen können. Am Abend ge-
niessen wir das Nachtessen und stürzen uns ins Nachtleben. Selbstverständlich sind 
auch Nicht-Skifahrer, die ein gemütliches Wochenende zum Entspannen oder 
Wandern planen, willkommen. 
 

Wann: SA/SO, 15./16. Oktober 2022 
 

Wo: Saas Fee, Wallis 
 

Abfahrt: Samstagmorgen früh (ca. 05:00 Uhr) 
 

Rückkehr: Sonntag, ca. 19:00 Uhr 
 

Übernachtung: gemütliches 3*-Hotel im Dorfzentrum 
 

Kosten: - Hotel und Frühstück: ca. 80-100 CHF pro Person 
 - 2xTageskarte 
 - Nachtessen individuell 
 - Kostenbeteiligung an Hin- und Rückfahrt 
 

Anmeldung: bis Sonntag, 9. Oktober 2022 
 bei Roger Lüönd, roger.lueoend@bkw.ch,  076 586 05 33 
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Veranstaltungskalender 
 
Wann Was Wo 
FR – SO 
9.-11.09.2022 Ibächler Chilbi Schulhaus Christophe-

rus, Ibach 
SA/SO 
1.-2.10.2022 Skiclub-Weekend Davos 

SA/SO 
15.-16.10.2022 Skiweekend Saas Fee 

Sonntag 
23.10.2022 Cross-Biathlon-Ibach Sportanlage Winters-

ried, Ibach 
Freitag 
28.10.2022 Generalversammlung Gasthaus Rose 
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Vorstand SC Ibach 
 
 

Präsident: Roger Lüönd 
Landsgemeindestrasse 44B, 6438 Ibach 

 076 586 05 33, e-mail: roger.lueoend@bkw.ch 
 

Rechnungsprüfer: Christian Steiner 
 Christina Suter-Schibig 

 
Kassier:  Chef Tourenwesen: Xaver Föhn 
Gabi Nideröst Frauholzstrasse 14 d, 6422 Steinen 
gabi.nideroest@bluewin.ch xavi.dani@bluewin.ch 
 041 811 24 61  041 811 15 24 
 
Aktuarin: Annagreth Fässler Snow Cowboys: Matthias Fässler 
Mangelegg 27, 6430 Schwyz Mangelegg 27, 6430 Schwyz 
faesslerzehnder@gmail.com matthiasfaessler@hotmail.com 
 041 811 68 91  077 460 71 57 
 
Chef Nordisch: Roger Lüönd Skihauskommission: Josef Reichlin 
Landsgemeindestr. 44B, 6438 Ibach Rainweg 8, 6438 Ibach 
roger.lueoend@bkw.ch josi.reichlin@gmx.ch 
 076 586 05 33  041 811 78 59 
 
Redaktion spur: Lukas Betschart Nordic-Ibach-Schwyz: 
Bergstrasse 20c, 6432 Rickenbach Milena Waldis, Markus Reichmuth 
betschart.lukas@hotmail.com und Claudio Hirschbühl 
 041 810 17 66 info@nordic-ibach-schwyz.ch 
 www.nordic-ibach-schwyz.ch 
 
 
Skihaus Stoos Schneesport-Projekt SCI 
www.skihausibach.ch www.schneesport-sci.ch 
 041 811 52 37 (Skihaus Ibach, Stoos) Martina Maurer-Ketterer 
team@skihausibach.ch  041 810 09 17 
 winterplausch@gmail.com 
Langlauflager: Julia Besimo 
julia-besimo@hotmail.com 
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Beck Roman
Alte Gasse 20, 6438 Ibach

Tel.: 041 / 811 53 22
Fax.: 041 / 810 1139

mail@beckroman.ch
www.beckroman.ch


